


Anfangs gab es Skepsis und 
Verwunderung. Doch schon 
bald wurden daraus Neugierde, 
Kreativität und Lust, Innovatives 
aufzubauen.
Es reifte die Idee, mitten in dem 
neu errichteten Duisburger Ein-
kaufszentrum „Forum“ zwei 
Kindergartengruppen (KiTa 
Liebfrauen) einzurichten. Einge-
bunden ist ein stundenweises 
Betreuungsangebot für Kinder 
sowohl von Kunden als auch 
von Mitarbeitern der angesie-
delten Firmen. Diese Betreu-
ungsgruppe trägt den Namen 
„St. Maximus“.
Die Einrichtung ist in die seel-
sorgerische Arbeit der Pfarrei 
Liebfrauen eingebunden und 
mit dem citypastoralen Konzept 
der Stiftung „Brennender Dorn-
busch“ vernetzt. 

Mitten im Einkaufszentrum eine 
Tageseinrichtung für Kinder!
Das bedeutet: die Katholische 
Kirche zeigt ihr Gesicht in der 
Innenstadt, macht sich unüber-
sehbar auf den Weg zu den 
Menschen. 
Sie bietet mitten im Konsumtru-
bel einen Ort der Ruhe und Ge-
borgenheit an und lebt so eine 
Option für die Kleinen inmitten 
der Welt der Großen.
In liebevoller und familiärer 
Atmosphäre, die auf Gebor-
genheit und Verlässlichkeit be-
ruht, werden die Kinder in ihrer 
Persönlichkeit und Einmalig-
keit wahrgenommen, mit ihren 
Grundbedürfnissen, Wünschen 
und Ängsten ernst genommen.
Die bundesweit erste katholi-
sche Kindertageseinrichtung in 
einem Einkaufszentrum – ein 
gewagtes, aber gelungenes 
Projekt.

In der Katholischen Kinderta-
geseinrichtung Liebfrauen mit-
ten im Duisburger Einkaufs-
zentrum, dem Forum, spielen, 
basteln, singen, malen Kinder 
aus aller Herren Länder.
Katholische, evangelische, 
muslimische Kinder und Kinder 
ohne Religionszugehörigkeit 
werden hier gemeinsam be-
treut, erzogen und gebildet.
Aber wie? Es geht darum, ge-
meinsam Antworten zu finden 
auf die Grundfragen des Men-
schen nach dem Woher und 
Wohin. Christliche Werte bil-
den die verbindliche und ver-
lässliche Grundlage des Mit-
einanders. Dabei werden die 
Kinder ermutigt, eine religiöse 
Identität zu entwickeln. 
Die christliche Botschaft wird 
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durch Geschichten, Lieder, Ge-
bete, Symbole und das Feiern 
der Feste im Kirchenjahr ver-
mittelt und vertieft. 
Immer geht es darum, erkenn-
bar und spürbar werden zu 
lassen, dass jedes Leben von 
Gott kommt.
Das alltägliche Zusammen-
leben von Menschen unter-
schiedlicher Religionen und 
Weltanschauungen ermöglicht 
es Kindern und Eltern, Ge-
meinsamkeiten zu entdecken, 
Unterschiede besser zu verste-
hen und das friedliche Mitein-
ander zu stärken. Somit erhal-
ten die Kinder schon früh die 
notwendige Kompetenz für das 
Leben in einer pluralen Gesell-
schaft.


